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Ausschuss für Familie, Soziales und Gleichstellung 
 

Niederschrift 
der 05. Sitzung des Ausschusses für Familie, Soziales und Gleichstellung 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 01.12.2020 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende 18:25 Uhr 

Raum: Hansestadt Stralsund, Rathaus, Löwenscher Saal  

 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Frau Sabine Ehlert  

stellv. Vorsitzende/r 
Herr Mathias Reeck  
Herr Sebastian Lange  

Mitglieder 
Herr Jens Kühnel  
Herr Tino Rietesel  
Frau Brigitta Tornow  

Vertreter 
Frau Doreen Breuer Vertretung für Herrn Peter Paul 
Frau Petra Voß Vertretung für Frau Josefine Kümpers 
Frau Anne Zabel Vertretung für Herrn Thoralf Pieper 

Protokollführer 
Frau Madlen Zicker  

von der Verwaltung 
Frau Silvia Hacker-Hübner  
Frau Anja Schmuck  

Gäste 
Frau Hildegard Koepe  
Frau Natalie Opykhailo 
Frau Martina Becka 
Frau Jana Michael 
Herr Bernd Röll 
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Tagesordnung: 
 
 1   Bestätigung der Tagesordnung  
   
 2   Bestätigung der Niederschrift der 04. Sitzung des Ausschus-

ses für Familie, Soziales und Gleichstellung vom 27.10.2020 
 

   
 3   Beratung zu Beschlussvorlagen - keine  
   
 4   Beratung zu aktuellen Themen  
   
 4.1   Vorstellung des Vereins Tutmonde e.V.  
   
 4.2   Arbeit der Beauftragten für Migration und Integration  
   
 4.3   Tätigkeitsbericht der Gleichstellungsbeauftragten  
   
 5   Verschiedenes  
   
 9   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von 

Empfehlungen aus dem nichtöffentlichen Teil 
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Einleitung: 
Von 9 Mitgliedern des Ausschusses für Familie, Soziales und Gleichstellung sind 9 Mitglieder 
anwesend, womit die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
Die Sitzung wird durch die Ausschussvorsitzende geleitet.  
 
Es erfolgt eine Tonträgeraufzeichnung.   
 
zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird ohne Änderungen / Ergänzungen zur Kenntnis genommen.  
 
zu 2 Bestätigung der Niederschrift der 04. Sitzung des Ausschusses für Familie, 

Soziales und Gleichstellung vom 27.10.2020 
 
Die Niederschrift der 04. Sitzung des Ausschusses für Familie, Soziales und Gleichstellung 
vom 27.10.2020 wird ohne Änderungen / Ergänzungen bestätigt. 
     
Abstimmung:  8 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 1 Stimmenthaltung  
 
 
zu 3 Beratung zu Beschlussvorlagen - keine 
 
Es liegen keine Beschlussvorlagen zur Beratung vor.  
 
zu 4 Beratung zu aktuellen Themen 
 
 zu 4.1 Vorstellung des Vereins Tutmonde e.V. 
 
Für den Tutmonde e.V. ist Frau Michael anwesend. Sie stellt den Ausschussmitgliedern in 
einer Präsentation den Verein sowie dessen Projekte vor. 
 
Die Präsentation wird der Niederschrift im Anhang beigefügt. 
 
Frau Ehlert ist erfreut von dem Engagement und davon, wie sich der Verein seit der Grün-
dung im Jahre 2006 entwickelt hat. 
 
Frau Michael bedankt sich für die Zusammenarbeit mit der Hansestadt Stralsund, insbeson-
dere bei Frau Schmuck.  
 
Auf die Anmerkung von Herrn Reeck teilt Frau Michael mit, dass die Homepage unter 
www.sdgs-mv.de zu finden ist. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Reeck erklärt Frau Michael, dass die Agenda 2030 ein Beschluss 
der UNO ist, indem 17 Ziele für ein besseres Leben aufgelistet sind, die bis zum Jahre 2030 
erreicht werden sollen. 196 Länder haben diese Agenda unterschrieben, u.a. auch Deutsch-
land, wobei jetzt schon ersichtlich ist, dass diese Ziele bis dahin nicht erreicht werden. Die 
Agenda zeichnet sich besonders dadurch aus, dass sie in jedem Land umsetzbar ist. Sie hat 
verschiedene Themengebiete wie Armut, Klimawandel, Gleichberechtigung etc.. 
 
Zur Lebensmittelversorgung führt Frau Michael aus, dass es für den Verein wichtig ist, dass 
besonders die Kinder abwechslungsreiches und gesundes Essen insbesondere auch Gemü-
se und Obst bekommen. Dabei hat Frau Schmuck den Verein unterstützt und alle Lebens-
mittelmärkte um Hilfe gebeten, wodurch eine Zusammenarbeit mit Edeka entstanden ist. Die 
Finanzierung erfolgt aus Erlösen der „Aktion Mensch“ oder durch Spenden. 
 



Seite 4 von 5 

Zu der Frage, wie der Verein auf die Menschen zugeht oder wie die Menschen auf den Ver-
ein aufmerksam werden, antwortet Frau Michael, dass sie diese meistens besuchen, aber 
auch ein Büro besitzen, wo sie die Leute empfangen können. 
 
Auf Nachfrage von Frau Ehlert, erläutert Frau Michael, dass momentan ca. 35 Ehrenamtliche 
im Verein arbeiten und dass die Corona-Pandemie sie nur zum Teil eingeschränkt hat.  
 
Erschwert hat sich allerdings die Arbeit mit den Menschen durch den vorwiegenden digitalen 
Austausch. Dies erfolgt mit anderen Städten größtenteils per Videokonferenz, wobei bis Mitte 
Oktober auch Präsenzveranstaltungen stattgefunden haben. 
 
Zu den Fragen von Herrn Lange erklärt Frau Michael, dass sich ab 2017 bewusst dazu ent-
schieden wurde, ein Verein mit lediglich weiblichen Mitgliedern zu werden.  
Zum Thema Migrationsbeirat teilt sie mit, dass jedoch eine gleiche Anzahl an Frauen und 
Männer vorteilhaft wäre. Frau Ehlert merkt an, dass ein Vertreter von Tutmonde e.V. im Mig-
rationsbeitrat dafür prädestiniert wäre. 
 
Frau Ehlert bedankt sich für die Ausführungen und schließt den Tagesordnungspunkt. 
 
 
zu 4.2 Arbeit der Beauftragten für Migration und Integration 
 
Frau Schmuck, die Beauftragte für Migration und Integration, stellt ihre Arbeit in einer Prä-
sentation vor. 
 
Die Präsentation wird dem Protokoll als Anhang beigefügt. 
 
Frau Ehlert bedankt sich für die Ausführungen und begrüßt die Entwicklung und gute Zu-
sammenarbeit mit den verschiedenen Organisationen KDW, SIC usw. 
 
Auf die Nachfrage von Herrn Rietesel erklärt Frau Schmuck, dass sie noch keine Aussage 
über die Kosten zum Beitritt zur Städtegemeinschaft gegen Rassismus treffen kann. Die 500 
EUR, welche für die Ideenentwicklung des 10-Punkte-Plans angesetzt waren, hätten jedoch 
nicht ausgereicht. Aus diesem Grund wurde sich mit der Geschäftsführung in Verbindung 
gesetzt. Es werden zunächst ein paar Ideen realisiert und nach und nach mehr dazu kom-
men. 
 
Es gibt keine weiteren Fragen und Frau Ehlert schließt den Tagesordnungspunkt. 
 
zu 4.3 Tätigkeitsbericht der Gleichstellungsbeauftragten 
 
Die Gleichstellungsbeauftragte, Frau Hacker-Hübner, trägt ihren Tätigkeitsbericht vor.  
 
Die Präsentation wird dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Frau Ehlert stellt zur Frage, ob es demnächst für gewisse Arbeitsplätze in Planung ist, diese 
mit Home-Office einzurichten. 
Frau Hacker-Hübner erklärt daraufhin, dass es dazu eine kleine Anfrage in der nächsten 
Bürgerschaftssitzung gibt und die Verwaltung aktuell an der Beantwortung der Anfrage arbei-
tet. 
 
Frau Ehlert verweist darauf, das Thema Home-Office im nächsten Jahr auf die Tagesord-
nung des Ausschusses zu nehmen, da es für viele Menschen immer wichtiger wird aufgrund 
der aktuellen Situation. Frau Hacker-Hübner merkt an, dass sie in diesen Angelegenheiten 
nur eine beratene Funktion hat.  
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Es gibt keine weiteren Fragen. Frau Ehlert bedankt sich für die Ausführungen und schließt 
den Tagesordnungspunkt. 
 
zu 5 Verschiedenes 
 
Frau Ehlert weist darauf hin, dass der Arbeitsplan für nächstes Jahr allen Ausschussmitglie-
dern ausgeteilt wurde sowie sich in der Anlage der Niederschrift dieser Sitzung befindet. 
Weitere Ergänzungen sind erwünscht und Fragen zum Arbeitsplan werden gerne beantwor-
tet. 
 
Die Ausschussmitglieder haben keinen weiteren Redebedarf. 
 
Da es im nichtöffentlichen Teil der Sitzung ebenfalls keinen Redebedarf gibt, entfallen die 
restlichen Tagesordnungspunkte. 
 
Frau Ehlert schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
gez. Sabine Ehlert    gez. Madlen Zicker 
Vorsitzender    Protokollführung 
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